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Geltungsbereich

3 EKAS-Arbeitstagung - Richtlinie Labor10.11.2022



3.2  Geltungsbereich

Diese Richtlinie gilt für analytische, anwendungstechnische, 

biologische, chemische, diagnostische, medizinische, mess-

technische, physikalische und präparative Labors.

Der Geltungsbereich umfasst Planung, Erstellung, Ausrüstung und 

Betrieb sowie die in Labors durchgeführten Arbeiten, den 

Umgang mit gesundheitsgefährdenden, brennbaren, biologi-

schen oder radioaktiven Stoffen bzw. Proben als auch die dabei 

auftretenden Einwirkungen und Expositionen. 
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Grundsätze
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Rahmenbedingungen

– So wenig wie möglich, soviel wie nötig regeln

– Schutzzielformulierung erstrangig

– Möglichkeiten zur Erfüllung der Schutzziele aufzeigen

– Wenn möglich auf bestehenden Konzepten, Regeln und Normen

aufbauen
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Philosophie EKAS 1871

– Eigenverantwortung des Betriebs für die Arbeitssicherheit und

den Gesundheitsschutz

– Der Betrieb muss für seine Tätigkeiten Gefährdungs-

beurteilungen vornehmen und die entsprechenden Schutz-

mass nahmen treffen

– Das aus den Gefährdungsbeurteilungen gewonnene Wissen 

dient als Grundlage für die Erstellung eines Laborkonzepts

(Projektphase) und für Arbeitsanweisungen (Betriebsphase)
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Anhang 4:  Beispiel Gefährdungskatalog Labor



Projektphase Betriebsphase

Gefährdungsbeurteilung Arbeitssicherheit
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Laborkonzept

Planung

Bau

Einrichtungen

Technische Massnahmen

Arbeitsanweisungen

Laborarbeiten

PSA

Lagern

Innerbetrieblicher Transport
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Gefährdungsbeurteilung

Detaillierungsgrad  

Gefährdungsbeurteilung



Laborkonzept
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5.1  Neubau und Umbau: Laborkonzept
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2 Labors sind durch den Arbeitgeber einer systematischen 

Gefährdungsbeurteilung auf Basis eines Gefährdungskatalogs 

(Beispiel im Anhang 4) zu unterziehen. 

4 Auf Basis der Gefährdungsbeurteilung ist ein Laborkonzept zu 

erstellen.

5 Das Laborkonzept berücksichtigt u.a.: 



5.1  Neubau und Umbau: Laborkonzept
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‒ die eingesetzten Stoffe 

‒ die Sicherheitskonzepte zu Gesundheitsschutz, Explosionsschutz,

Risikogruppen, Stoffklassen

‒ die Arbeitsprozesse, die Gebäudeinfrastruktur (Lüftungs-

anforderungen)

‒ die Einrichtungen wie Abzüge, Sicherheitswerkbänke, Sicherheits-

schränke, Brandbekämpfung und Erste Hilfe

‒ die arbeitsgesetzlichen Anforderungen zu Ergonomie, Beleuchtung, 

Klima, Personenbelegung, Durchgangswege und Abstände

‒ die Fluchtwege und die Brandabschnitte

‒ die Lagerung, den innerbetrieblichen Transport und die Entsorgung



4  Begriffe: Laborkonzept
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Laborkonzept

Das bei Neu- oder Umbau zu erstellende Laborkonzept fasst die 

aus der Gefährdungsbeurteilung abgeleiteten Massnahmen zusam-

men und zeigt auf, wie die betrieblichen Vorgaben und Bedingungen 

sowie die gesetzlichen Anforderungen eingehalten werden können.



Stoffklassenkonzept
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6.1  Planung: Stoffklassenkonzept
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1 Die spezifischen Tätigkeiten der Arbeitnehmenden in Labors, 

insbesondere im Zusammenhang mit gesundheitsgefährdenden 

Stoffen bzw. Proben, physikalischen Einwirkungen und physischen 

Belastungen sind durch den Arbeitgeber einer systematischen 

Gefährdungsbeurteilung auf Basis eines Gefährdungskatalogs 

(Beispiel im Anhang 4) zu unterziehen. 

…

3 Für gesundheitsgefährdende Stoffe ist ein Stoffklassenkonzept 

zu erstellen (Beispiel im Anhang 5).
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Anhang 5:  Beispiel Stoffklassenkonzept



Arbeitsanweisungen

Laborarbeiten

PSA

Lagern

Innerbetrieblicher Transport

Anforderungen Arbeitshygiene
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Laborkonzept

Planung

Bau

Einrichtungen

Technische Massnahmen

Detaillierungsgrad  Stoffklassenkonzept
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Stoffklassenkonzept

Projektphase Betriebsphase



Brandabschnitte
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5.2.1  Brandabschnitte
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1 Labors sind gegen benachbarte Räume und Korridore mindestens 

mit Feuerwiderstand EI 60 bzw. Türen EI 30 abzutrennen. Labors 

ohne brennbare Flüssigkeiten und ohne erhöhte Brandgefahr sind 

mindestens mit Feuerwiderstand EI 30 abzutrennen. 

2 Die Brandabschnittsgrösse von Labors ist auf 600 m2 zu 

begrenzen. 

Der Bau grösserer Labors erfordert eine zusätzliche 

Risikobeurteilung und die Bewilligung der Brandschutzbehörde.



Explosionsschutz
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5.2.3  Explosionsschutz
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1 Ein ausreichend gelüftetes Labor gilt nicht als Ex-Zone. 

2 Bei Ansatzgrössen von über 5 Litern brennbaren Flüssigkeiten 

sind Explosionsschutzmassnahmen gemäss der EKAS-RL 1825 

und dem Merkblatt 2153 zu treffen. Diese sind in einem 

Explosionsschutzdokument festzuhalten.



Lüftung
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5.2.4  Lüftung
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1 Labors sind mit einem mindestens 3fachen Luftwechsel pro 

Stunde zu lüften, wenn mit gesundheitsgefährdenden oder brenn-

baren Stoffen bzw. Proben umgegangen wird.

2 Die Laborlüftung ist während der bestimmungsgemässen Nutzung 

zu gewährleisten. 



5.3.1  Abzüge (Kapellen)
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2 Die Abzüge sind so zu konstruieren, dass sie bei ihrer bestimmungs-

gemässen Verwendung den Anforderungen der Arbeitssicherheit und 

des Gesundheitsschutzes genügen.

Für Abzüge ist dies bei Erfüllung der Norm SN EN 14175-2 und 

SN EN 14175-3 (max. R = 0.65, d.h. für die Prüfung der Robustheit 

gilt eine SF6-Konzentration  0.65 ppm) gegeben, 

wobei folgende Anforderungen zusätzlich zu erfüllen sind:



5.3.1  Abzüge (Kapellen)
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− bei geschlossenem Frontschieber 

ein 200-facher Luftwechsel pro Stunde und 

− bei nicht geschlossenem Frontschieber

o ein 300-facher Luftwechsel pro Stunde oder

o einen Nachweis nach SN EN 14175-4 oder SN EN 14175-6 

(max. R = 0.65, d.h. für die Prüfung der Robustheit gilt eine 

SF6-Konzentration  0.65 ppm),

wobei mindestens 50 % der Lüftungsleistung im unteren Bereich 

(bis max. 10 cm über der Arbeitsfläche bzw. Bodenfläche bei 

begehbaren Abzügen) zu erfolgen hat.



Geschlechtergerechte Sprache
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Geschlechtergerechte Sprache
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Diese EKAS-Richtlinie berücksichtigt erstmals den «Leitfaden zum 

geschlechtergerechten Formulieren im Deutschen» der 

Schweizerischen Bundeskanzlei, 2009, 192 Seiten.

Doppelnennungen



Geschlechtergerechte Sprache
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Juristische Personen / Körperschaften 

 weibliche Form



Verlinkte Publikationen
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Verlinkte Publikationen
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Alle Literaturhinweise in den Anhängen 1, 2 und 3 sind im pdf-Format verlinkt, d.h.

‒ Direkter Aufruf der Publikation mittels Mausklick

‒ Bei Normen wird die entsprechende Seite der Schweizerischen Normen-

Vereinigung (SNV) geöffnet, um die Norm kaufen zu können
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